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Freitag, 9. Januar 2026 Anwurf 20:00 Uhr
TSG Harsewinkel vs.TSV Hahlen



TSG Kreispokalsieg bei den Herren und 
hauchdünne Niederlagen der Damen bei 
sehr guter Leistung

Es war ein gelungenes Wochenende für 
die TSG bei der erstmals ausgerichteten 
Kombination aus Vorrunde und abschlie-
ßender Finalrunde. Das Turnier hatte bereits 
am Samstag in der Vorrunde sehr guten Zu-
schauerzuspruch und beide Teams der TSG 
Harsewinkel, sowohl 1. Damen als auch 1. 
Herren zeigten gute Leistungen.

Starker Auftritt der 1. Damenmannschaft

Unsere 1. 
Damenmann-
schaft zeigte 
in beiden Spie-
len sowohl ge-
gen Union Hal-
le 2 (9:10) als 
auch insbe-

sondere ge-
gen den 
zwei Klas-
sen höher 
spielenden 
Verbandsli-
gisten Spvg 
H e s s e l -
t e i c h - S i e -
dinghausen 
(10:11) starke Leistungen.

Beide Spiele gingen denkbar knapp mit 
nur ein Tor verloren, so dass man nur knapp 
die Finalrunde verpasste. Unsere Mann-
schaft wusste durch viel Tempo, Leiden-
schaft zu gefallen und konnte im Tor auf 
eine starke Sarah Dammann bauen.

Insgesamt ist das Team um Trainer Felix 
Hendrich auf einem richtig guten Weg für  
die anstehende Rückrunde und mischt voll 
mit im Kampf um den Aufstieg in die Lan-
desliga.

Kreispokal 2026   in Harsewinkel
Kreispokalsieg der 1. Herrenmannschaft

Am Samstag konnte sich unsere Mann-
schaft in den drei Vorrundenpartien gegen 
SpvG Hesselteich-Siedinghausen (15:5); TG 
Hörste 2 (18:9) sowie HSG Werther/Borg-
holzhausen ( 10:7) für die Finalrunde quali-
fizieren.

Seriensieger Loxten im Halbfinale bezwun-
gen

Mit einem stark herausgespielten Halbfi-
nalsieg über Seriensieger Loxten zogen wir 
ins Finale ein und holten uns hoffentlich 

auch Selbstvertrauen für die folgenden 
wichtigen Ligaspiele. Dabei lagen wir  vor 
ca. 500 Zuschauern im bereits ab Mittag 
vollen Hasenbau gleich in Führung, beim 
6:3, 7:4, 8:5 und 17:14 sogar mit drei Toren. 
Insbesondere unsere Offensive wusste zu 
gefallen. Basis war aber auch eine starke 
Defensive incl. unserer Torhüter Robin Wet-
zel und Maik Schröder.

Unser Trainer freute sich über teils se-
henswert herausgespielte Treffer genauso 
wie über sieben Tore nach beherzten Wür-
fen von Stefan Bruns, der am Ende als bes-
ter Spieler der Finalrunde geehrt wurde. Die 
Defensive war im quasi vorgezogenen Fina-
le gegen das herausragende Team der Regi-
onalliga voll gefordert. „Doch wir sind in der 
Grundstruktur geblieben. Keiner ist auf 15 
Metern rumgeturnt, keiner mit den Hacken 
am Kreis geblieben“, so unser Trainer



Viel Lob von Teilnehmern und Kreisvor-
stand für die Organisation. 
2027 wieder in Harsewinkel

Mit einer viel gelobten Organisation, vom 
Catering inklusive der großen Brötchen-/
Kuchentheke mit Platz im Foyer, über die 
Moderation bis zu den idealen Möglichkei-
ten zum Aufwärmen in den Nachbarhallen 
und der vollen Tribüne hat sich die TSG Har-
sewinkel -berichtet die Lokalpresse - als 
würdiger Ausrichter gezeigt Belohnt wur-
den wir als TSG Harsewinkel zudem mit der 
Zusage des Kreisvorstands, die Endrunde 
des zweitägigen Turniers auch im nächsten 
Jahr 2027 wieder ausrichten zu dürfen.

GROßER DANK an alle ehrenamtlichen 
TSG Helfer, die die Ausrichtung möglich 
gemacht haben !!!

Mannschaft, Trainer, Betreuer und Trommler feiern den Pokalsieg

16:10 Sieg im Finale gegen die TG Hörste 

Der dezimiert (u.a. ohne Max Schäper) 
angetretene Ligakonkurrent aus dem Kreis 
TG Hörste, war im Gegensatz zu deren Sieg 
in der Meisterschaft im Dezember, diesmal 
chancenlos und die TSG hatte die Führung 
inne über die gesamte Spielzeit.

Beide Torleute zeigten dabei als grundle-
gende Voraussetzung gute Leistungen.

„Alle ziehen mit, keiner schert aus“ (unser 
Trainer Heiner Steinkühler)

Worüber sich Trainer Heiner Steinkühler 
am Sonntagabend aber viel mehr freute als 
über den großen Pokal, war der sportliche 
Auftritt. Denn der überzeugte und gab viel 
Selbstvertrauen für den bereits am Freitag 
in Hahlen startenden Saisonteil 2026 mit 
dem Ziel Klassenerhalt. „Alle ziehen mit, 
keiner schert aus“, freute sich der ehemali-
ge Spieler, dass die ganz neu im Training er-
arbeiteten oder auch nur besprochenen 
Spielzüge funktionierten und dass „sich alle 
im System bewegen.“

Geehrt wurden für ihre Leistungen in der End-
runde bei den Herren:
Stefan Bruns, bester Torschütze (14)
Liam Lindenthal, bester Spieler
Fabian Stroth, (TG Hörste) bester Torwart.

Für den Kreisvorstand und die Presse gab es 
Arbeitsplätze auf der Tribüne



Spieltagsinterview mit Trainer Heiner Steinkühler
zum heutigen Spiel gegen den TSV Hahlen.

exklusiv | stilvoll | modern

Wir beraten Sie gern rund um:

Mehr Infos & Inspiration online!
WWW.JOHANNSMANN-SCHREINEREI.DE

Möbel nach Maß
Küchen
Sauna & Infrarotkabinen
Haustüren & Fenster (Holz, Alu, Kunststoff)
Modernisierungen
Brandschutzelemente & Einbruchschutz

Heiner, nach 3:1 Punkten vor der 
Weihnachtspause war etwas Zeit zum 
Durchschnaufen. Wir hast du die Weih-
nachtszeit mit deiner Familie ver-
bracht? Ganz ohne Gedanken an Hand-
ball?

Ja, ich hatte tat-
sächlich entspann-
te Tage mit viel Zeit 
mit meiner Familie, 
was allen gut getan 
hat nach den hekti-
schen letzten Wo-
chen. Aber ganz 
ohne Gedanken an 
den Handball zu 
verschwenden ging 
dann doch nicht in 
unserer sportlichen 
Situation.

Wie hast du die 
Zeit mit der Mann-
schaft in der Weihnachts-/Neujahr-
spause genutzt. Ihr habt trainiert?

Wir haben zwei Mal mit reduziertem 
Kader trainiert und eine weitere zusätzli-
che individuelle Einheit eingebaut. Wir 
wollten im Rhythmus bleiben, damit wir 
für die bevorstehenden wichtigen Auf-
gaben gerüstet sind. Hierzu ist uns in 
diesem Jahr auch der Kreispokal entge-
gen gekommen, wir waren an zwei Tur-
niertagen zusammen und konnten Din-
ge probieren wie auch festigen.

Mit dem TSV Hahlen kommt ein direk-
ter Abstiegskonkurrent zu uns in den 
Hasenbau. Wo siehst du die Stärken 
des Gegners?

Der TSV Hahlen agiert seit Jahren 
enorm geschlos-
sen und ist eine ein-
g e s c h w o r e n e 
Mannschaft. Unse-
re Spiele der ver-
gangenen Jahre 
waren immer eng 
und intensiv. Sie 
bauen auf eine star-
ke Deckung und ha-
ben offensiv mit 
Reimler, Kirchhoff 
und Klöpper offen-
sivstarke Spieler, 
die auch gern das 
1:1 suchen.

Was wünscht du 
dir für das Jahr 
2026 und dem 

Spiel gegen den TSV Hahlen?
In unserer Situation wünsche ich mir 

einen Start mit zwei Punkten in das 
neue Jahr und, dass wir am Ende der 
Saison den Klassenerhalt geschafft ha-
ben. Wir wollen auf unsere Pokalleistun-
gen aufbauen. Hier haben Wille, Einsatz-
freude und Selbstbewusstsein gepasst. 
Fans und Publikum sollen spüren, dass 
wir als Mannschaft alle an einem Strang 
ziehen.



Rückblick letztes letztes Heimspiel  
CVJM Rödinghausen 28 : 28 (10 : 17)

Klare Steigerung in Halbzeit 2 sichert 
uns einen wichtigen Punktgewinn

Dennoch hatte man vor dem Spiel 
mehr erwartet um weiter Boden in der 
Tabelle gut zu machen. Der Klassener-
halt wird bei im schlimmsten Fall fünf 
Absteigern ein har-
tes Stück Arbeit im 
Jahr 2026, wobei 
der Abstand bis zu 
Mittelfeldplatz 9 
nur zwei Punkte be-
trägt. 

Zum Spielverlauf: 
Die Partie schien 

zur Pause bereits 
verloren. Bis zum 
7:7 waren unsere 
Jungs auf Augen-
höhe. Doch in Minu-
te 19, als Liam Lindenthal den Sieben-
meter zum 8:8 vergab und sich die 
Mannschaft in Überzahl zwei Konter 
nach Ballverlusten fing, wurde sie ner-
vös. Daran schloss sich direkt eine wei-
tere Überzahlphase an, in der die Ball-
verluste im Angriff noch eklatanter wur-
den und sich die Gäste auf 12:8 (24. Mi-
nute) absetzten. 

Nun wurde Verunsicherung spürbar, 
erinnerte vieles an die Heimniederlage
gegen TG Hörste vor drei Wochen. 16 
technische Fehler und Fehlwürfe waren 
auf unserer Seite beim 10:17 notiert.

Zweite Halbzeit mit deutlicher Leis-
tungssteigerung

Nach Wiederanpfiff stimmte die Ein-
stellung. Dies zeigt sich als erstes in der 
Abwehr. Da haben wir die Rödinghause-
ner, die das insgesamt echt gut ge-
macht haben, endlich weit weg vom Tor 
gehalten und ins Zeitspiel gebracht. 

Zugute kam uns 
auch. dass den lan-
ge mit guten An-
griffsspielzügen er-
folgreichen Gästen 
allmählich die Luft 
ausging und unsere 
Jungs mächtig figh-
teten. 

Als beim CVJM in 
der 53. Minute in-
nerhalb von 15 Se-
kunden zwei Spieler 
auf die Strafbank 
mussten, hatten un-

sere Jungs gespürt, dass doch noch et-
was möglich sein kann. Allerdings traf 
CVJM Linksaußen Ole Kaaterud trotz-
dem zum 24:27. Doch mit dem 26:27 er-
zielte der in der entscheidenden Phase 
starke Fynn von Boenigk erstmals den 
Anschluss. Im letzten Angriff bekam  
Fynn bei angezeigtem Zeitspiel mit dem 
letzten Pass den Ball und traf zum 28:28 
Ausgleich.

TSG Kader: Schröder /Hendrich/ Wet-
zel - Indeche, Bruns, Bröskamp (3), En-
gelhardt (3), Lindenthal (8/6), Grüger (1), 
Kösters (7), Meyer (1), von Boenigk (4), 
Eichelsbacher (1)



Das Team 1. Herren 
TSG Harsewinkel 
Regionalliga 2025 / 2026



Unser heutiger Gegner TSV Hahlen Die heutigen Schiedsrichter:
Erkan Günay und Simon von Boxten leiten 

das heutige Spiel.
Wir wünschen euch eine gute An- und Heim-

reise sowie sichere Leitung des Spiels.

Es wartet ein sehr wichtiges und hochinteressantes Spiel auf uns.
Wir brauchen von der ersten Spielminute 

die volle Unterstützung unserer Fans !!!

Impressum: TSG Harsewinkel Handballabteilung
Redaktionsteam Hans Feuß, Julian Hansen, Karlheinz Kalze, Heiner Obermeyer, Manfred Baedeker

Die nächsten drei Spiele der 1. Herren:
Freitag, 16. Januar 2026, Heim gegen HSG Silschede-Gevelsberg, Anwurf 20:00 Uhr
Samstag, 24. Januar 2026, auswärts vs. SG Menden Sauerland Wölfe, Anwurf 19:30 Uhr
Samstag, 31. Januar 2026, auswärts vs HC Westfalia Herne, Anwurf 18:30 Uhr

Mit dem TSV Hahlen kommt ein „alter 
Bekannter“ in den Hasenbau und eine 
Mannschaft mit der wir uns in den ver-
gangenen Spielzeiten immer wie-
der spannende Duelle gelie-
fert haben.

Der TSV Hahlen ist ak-
tuell Tabellendreizehn-
ter und mit 7:17 Punk-
ten punktgleich mit 
uns. Zu Saisonbeginn 
hat man mit 4:0 Punkte 
gegen Herne und Salzu-
flen einen sehr guten Start 
hingelegt und auch der Sieg 
gegen Hörste und ein Remis ge-
gen ASV Hamm2 zeigen was in der 
Mannschaft steckt

TSV Hahlen stellt eine technisch gute 
Mannschaft mit hohem Kampfgeist.
dar, die unter anderem mit Keanu Reim-

ler und den weiteren Rückraumas-
sen Marten Kirchhoff , Lasse 

Klöpper excellent besetzt 
ist.

Desweiteren haben 
die Hahlner mit Rene 
Glöckner einen der 
TOP Linkaußen der Re-

gionalliga in ihrem Ka-
der.

Im Tor sind Torben 
Schriefer und Sören Halsten-

berg ein sicherer und seit Jahren er-
fahrener Rückhalt. 

Die Mannschaft von Gästetrainer Michael Scholz



Der Hallensprecher schreibt …

W  erhI mu snu nremmük ri
V  !negarfznaniF dnu -sgnurehcisre

L  rutnegA MV

R  gnidrevE.
3  lekniwesraH 8243
T  306374250 nofele
h -nega//:sptt
t   gnidreve/ed.mvl.ru

 

Im letzten 
Jahr feierte 
die TSG Har-
s e w i n k e l 
ihren 100sten 
Geburtstag. 
Es war ein be-

sonderes Jahr für unsere Regionalliga-
mannschaft. Zweimal trennte sich der 
Verein von den Trainern - im Januar 
wurde „Mühle“ beurlaubt und im De-
zember endete die Amtszeit von Timo 
Schäfer. An dieser Stelle noch einmal 
ein großer Dank an beide Trainer - Müh-
le führte das Team in die Regionalliga 
und etablierte die TSG in der viert-
höchsten Liga; Timo Schäfer übernahm 
das Team im Januar des Jubiläumsjah-
res, gewann seine Premiere in Röding-
hausen und schaffte mit der Mann-
schaft souverän den Klassenerhalt.

Zurück in die Gegenwart - unser „Ol-
die“ Heiner Steinkühler übernahm das 
Traineramt im Dezember und gewann 
zum Auftakt in Bommern. Im zweiten 
Spiel gegen Rödinghausen gelang ein 
28:28 Unentschieden nach 11:17 Pau-
senrückstand. Die Leistungssteigerung 
in der zweiten Halbzeit gegen Röding-
hausen zeigte, was die Mannschaft zu 
leisten imstande ist.

Das Trainergespann Steinkühler/
Ruschhaupt will auch nach dem Spiel 

gegen Hahlen ungeschlagen bleiben. 
Das Team hat in der Weihnachtspause 
weiter trainiert und geht hoch motiviert 
in dieses Kellerderby. 

Die Fans im Hasenbau werden wieder 
Stimmung machen und von Beginn an 
für die notwendige Atmosphäre sor-
gen. Ein erfolgreicher Abschluss der 
Hinrunde wäre ein gelungener Start in 
das Jahr 1 nach dem 100sten Jubilä-
um. 

Heute heißt es (um mit den Worten 
unseres Getränkesponsors zu spre-
chen) von Beginn an: 

VOLLE PULLE FÜR DIE TSG! 

Kämpfen und Siegen!

Nach dem Remis gegen Rödinghausen sind 
Robert Indeche und Franz  froh, dass es noch 
zu einem Punktgewinn gereicht hat. Franz ist 
regelmäßig im Hasenbau zu Gast und auch 

treuer Fan unserer ersten Damen



Sponsoren im Gespräch – heute Guido Marquardt 
von der Brauerei Pott`s

Der 56jährige Geschäftsführer der 
Brauerei Pott`s Guido Marquardt war 
früher selbst aktiver Handballer. Er spiel-
te unter anderem für den Regionalligis-
ten TuS Spenge 
und den TV Issel-
horst, bei dem er 
nach seiner aktiven 
Zeit siebeneinhalb 
Jahre erfolgreich 
als Sportlicher Lei-
ter tätig war.

Bei der Pott`s-
Brauerei ist er für 
die Bereiche Ver-
trieb und Logistik 
zuständig. Mar-
quardt: „Für unser 
Sponsoring su-
chen wir gezielt 
Vereine aus, die zu 
uns passen. Wir 
sind ein Familienbetrieb, der auf Regio-
nalität und Heimat setzt. Die Handball-
vereine im Kreis Gütersloh passen her-
vorragend zu unserer Firmenphiloso-
phie. Wir sind Sponsor aller drei Regio-
nalligisten aus dem Kreis Gütersloh (TG 
Hörste, SF Loxten und TSG Harsewin-
kel) und unterstützen den Oberligisten 
TV Isselhorst. Alle diese Vereine ma-
chen gute Jugendarbeit und sind in 
ihren Kommunen fest in der Ortsge-
meinschaft verankert. 

Wenn Vereine nicht mehr da sind, 
dann fehlt der Gesellschaft etwas.“

Des Weiteren hat die Pott`s Brauerei 
auch die TSG Alten-
hagen-Heepen un-
ter Vertrag und seit 
2024 ist die Braue-
rei auch Bierpartner 
des Bundesligisten 
TBV Lemgo. Dar-
über hinaus spon-
sort Pott`s auch 
den Basketball-
zweitligisten Uni 
Baskets Münster 
und Reitturniere. 
Der momentane 
Slogan von Pott`s 
„Plopp dir Heimat 
auf!“ steht für Bo-
denständigkeit und 
G e m e i n s c h a f t . 

Marquardt: „Das sind Werte, für die auch 
die TSG in Harsewinkel steht.“

Marquardt ist überzeugt, dass die von 
Pott`s gesponserten Regionalligaverei-
ne am Ende der Saison erfolgreich sein 
werden: „Die TSG wird die Klasse halten, 
Loxten wird in die 3. Liga aufsteigen und 
Hörste wird bis zum Ende um den Liga-
erhalt spielen. Ob es zum Klassenerhalt 
reicht, hängt von der Anzahl der Abstei-
ger aus der 3. Liga ab.“



Männliche D-Jugend gewinnt in Herzebrock
Zum Abschluss der Vorrunde am 4. 

Advent des letzten Jahres gewann das 
Team von Trainer Julian Hansen klar 
mit 40:22 beim Nachbarn Herzebrocker 
SV. Durch diesen Sieg beendete die 
Mannschaft die Vorrunde mit einem 
positiven Punktekonto von 13:11 und 
einer Tordifferenz von 288:250.

Auf der Tribüne saßen zahlreiche El-
tern, die ihre Jungs lautstark unter-
stützten. Trainer und Jugendwart Juli-
an Hansen: „Die Unterstützung und Mit-

arbeit der Eltern ist sehr gut und ein 
wichtiger Baustein unserer Jugendar-
beit.“

Am letzten Wochenende gewann die 
Mannschaft ein Viererturnier in Halle. 
Gegner waren Union Halle, TG Hörste 
und Hesselteich-Loxten. Alle Spieler ka-
men zum Einsatz. Trainer Julian Han-
sen und seine beiden Assistenten 
Thorsten Wiemann und Manuel Feuß 
zogen ein positives Fazit:“Das war ein 
gelungener Start ins Neue Jahr.

Mannschaftsfoto nach dem Sieg in Herzebrock



www.potts.de

Volle Pulle
für die TSG


